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über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 20. Mai 2015 im Bürgersaal des Rathauses. 

 

 

 

Beginn: 20.00 Uhr                                                                                    Ende: 21.50 Uhr 

 

 

 

 

Anwesend  

 

 

Bürgermeister   Axel Moick   

 

 

 

Gemeinderäte Michael Ulrich, Dietrich Weber,  

Anke Hollnagel, Axel Zangenberg,  

     Helmut Herr, Bernd Schopferer 

 

entschuldigt    Georg Denzer, Peter Gonsowski 

 

     

    

 

  

Presse        Frau Buch OV, Herr Cremer BZ 

  

 

 

 

Schriftführer    Annette Iselin 

 

 

 

 

 

 



Tagesordnung öffentlich: 

 

01. Sanierung Rathaustoiletten; Sachstandsbericht und Arbeitsvergaben 

02. Feuerwehrgerätehaus; Vergabe der Arbeiten für Deckendurchbruch zum Einbau einer  

      Einschubtreppe zum Speicher 

03. Vorstellung der Planung Spielplatz Mattenberg 

04. Einbau einer Messeinrichtung am Überlaufbauwerk; Vergabe der Arbeiten 

05. Bekanntgaben 

06. Fragen und Anregungen 

 

 

 
 

 

Bgm Moick begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, die Presse und Herrn Architekt Böttcher 

zur heutigen öffentlichen Gemeinderatssitzung. Er stellt fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß 

einberufen wurde und dass Beschlussfähigkeit vorliegt. GR Denzer und GR Gonsowski sind 

aus beruflichen Gründen entschuldigt.  

Bgm Moick erkundigt sich, ob Fragen zu den heutigen Tagesordnungspunkten bestehen. 

GRin Hollnagel teilt mit, dass sie den Mähplan des Werkhofes als Tagesordnungspunkt 

beantragt habe. Bgm Moick teilt mit, dass er vom Werkhof einen neuen Plan angefordert 

habe. Er werde den Stand der Dinge beim TOP Bekanntgaben erläutern. 

 

 

 

01. 

Bgm Moick begrüßt Herrn Architekt Böttcher. Er legt den Lageplan zur Sanierung der 

Rathaustoiletten auf und erteilt Herrn Böttcher das Wort. Dieser erklärt anhand des 

Lageplans nochmals die beabsichtigten Änderungen. In einer vergangenen 

Gemeinderatssitzung wurde beschlossen eine umfassende Sanierung im Rahmen von ca. 

53.000,00 € durchzuführen. Zwischenzeitlich wurden entsprechende Angebote bei 

Handwerkern eingeholt. Da die Sanierung im Rahmen von Taglohnarbeiten durchgeführt 

wird, ist eine Ausschreibung der Arbeiten nicht erforderlich. Herr Böttcher legt die Liste 

des Kostenanschlags in Folie auf und erklärt die einzelnen Gewerke (siehe Anlage). Die 

Baukosten betragen derzeit 48.463,24 € brutto und liegen somit noch deutlich unter der 

Kostenschätzung. Alle Handwerker und Firmen sind Herrn Böttcher als zuverlässig 

bekannt. Er selbst wird die Arbeiten überwachen. Die Sanierungsarbeiten werden ca. 

6 – 8 Wochen dauern. In dieser Zeit kann nur die Toilette im Obergeschoss genutzt 

werden. Dies ist bei Vermietung des Bürgersaals zu beachten. Bgm Moick wird die 

Kirchengemeinde wegen der Nutzung des Petersaals informieren. GR Schopferer fragt 

an, ob die Toiletten nicht rollstuhlgerecht ausgelegt sein sollten. Nach Auskunft von 

Herrn Böttcher sind die Räumlichkeiten derzeit für Rollstuhlfahrer nicht zugänglich, so 

dass dies keinen Sinn macht.  

Damit später bei Bedarf ein Warmwasserboiler nachgerüstet werden kann, spricht sich 

der gesamte GR dafür aus, entsprechende Steckdosen hierfür vorzusehen.  

Bgm Moick übernimmt nun die Vergabe der Arbeiten. Er fragt an, ob über die Gewerke 

einzeln oder gesamthaft abgestimmt werden kann. Der GR spricht sich für eine 

gesamthafte Abstimmung aus. Bgm Moick macht somit den Vorschlag die Arbeiten zur 

Sanierung der Toilettenanlage im Rathaus gemäß dem vorliegenden Kostenanschlag an  

die einzelnen Firmen zu vergeben.  



Nach eingehender Beratung beschließt der GR einstimmig die Vergabe der Arbeiten 

zur Sanierung der Toilettenanlage im Rathaus gemäß vorliegendem Kostenanschlag 

vom 20.05.2015 wie folgt: 

Baumeister – Abbruch Fa. Allweier, Weil a.Rh.  6.762,12 € brutto 

Gipser und Maler  Fa. Kult, Weil a.Rh.   5.569,20 € brutto 

Fliesenleger   Fa. Kammüller, Efringen-Kirchen 5.017,77 € brutto 

Schreiner und Glaser Fa. Janus, Fischingen  6.687,80 € brutto 

Sanitär   Fa. Kaufmann, Weil a.Rh.  9.750,35 € brutto 

Heizung   Fa. Kaufmann, Weil a.Rh.  3.570,00 € brutto 

Elektrik   Fa. Krebs, Efringen-Kirchen 2.555,60 € brutto 

(siehe Anlage) 

 

Bgm Moick verabschiedet Herrn Architekt Böttcher.  

 

 

02. 

Nach Auskunft von Bgm Moick möchte die Freiw. Feuerwehr den Raum unter dem Dach 

des Feuerwehrgerätehauses als Abstellmöglichkeit nutzen. Bislang ist dieser Raum nur 

über eine Außenklappe mit einer Leiter zugänglich. Es besteht daher der Wunsch nach 

einer Einschubtreppe im Flur. Die Freiw. Feuerwehr wir in Eigenleistung Platten als 

Bodenbelag aufbringen, damit dieser stabiler ist.  

Da es sich um eine Betondecke mit Stahlrippen handelt, sollte der Durchbruch für die 

Treppe fachgerecht erfolgen. Der Gemeinde liegt ein Angebot der Fa. Allweier, Kandern, 

über 1.489,23 € brutto für den Deckendurchbruch vor. Der Abstand zwischen den Rippen 

beträgt nur etwas mehr als 60 cm, so dass eine schmale Standartmaßtreppe eingebaut 

werden kann. Den Kauf der Treppe und deren Einbau kann die Fa. Mazzi, Fischingen 

übernehmen. 

Im Feuerwehrhaushalt 2015 sind bei Hh-stelle 1.1310.500000 6.000,00 € für 

Unterhaltsarbeiten eingestellt, so dass die Kosten gedeckt sind.  

Bgm Moick bittet um Abstimmung: 

1. Vergabe der Deckendurchbruchsarbeiten an die Fa. Allweier, Kandern, zum 

Angebotspreis von brutto 1.489,23 €. 

2. Auftrag an die Fa. Mazzi, Fischingen, zum Kauf einer Standardmaßtreppe und 

deren Einbau im Taglohn. 

 

Nach eingehender Beratung beschließt der GR einstimmig die Vergabe der 

Deckendurchbrucharbeiten im Feuerwehrgerätehaus an die Fa. Allweier, Kandern, 

zum Angebotspreis von 1.489,23 € brutto. 

Mit dem Kauf einer Standardmaßtreppe und deren Einbau wird die Fa. Mazzi, 

Fischingen im Taglohn beauftragt.  

 

 

03. 

Bgm Moick hat sich von einer Fachfirma die mögliche Gestaltung des Spielplatzes im 

Mattenberg ausarbeiten lassen. Pläne hierzu verteilt Bgm Moick auf dem Sitzungstisch 

zur Ansicht. Anhand einer Folie erklärt er zusätzlich den ausgelegten Plan. In der 

dargestellten Bestückung inclusive Montage ist mit Kosten von 18.000,00 bis  

22.000,00 € zu rechnen. Von der Sparkasse Lörrach hat die Gemeinde bereits eine Spende 

über 2.500,00 € erhalten, welche bereits durch Beschluss des GR für Spielplätze 

verwendet werden soll. Eventuell wird die Sparkasse auf Anfrage für ein solches Projekt 



auch eine größere Spende bereithalten. Im Mattenberg ist grundsätzlich ein Zuzug von 

jüngeren Familien mit kleinen Kindern zu beobachten.  

GR Ulrich ist der Meinung, man sollte zunächst nur 2-3 Spielgeräte aufstellen und den 

Platz dann nach und nach einrichten.  

GR Hollnagel ist der Ansicht, den Spielplatz in einem Schritt anzulegen. Allerdings 

befürwortet sie das Frühjahr für diese Arbeiten.  

GR Schopferer vertritt den Standpunkt, dass der Unterhalt von 2 Spielplätzen in 

Fischingen nicht unbedingt nötig sei.   

Bgm Moick macht den Vorschlag zum heutigen Zeitpunkt noch keinen Beschluss zu 

fassen. Der GR soll sich bis zu den Haushaltsberatungen 2016 Gedanken machen, ob für 

die Spielplatzgestaltung im Mattenberg Mittel bereitgestellt werden sollen.  

Die vorhandenen Mittel sollen zunächst für die Instandsetzung des Spielplatzes bei der 

Läufelberghalle eingesetzt werden. Der GR ist einverstanden. 

 

 

04. 

GR Zangenberg verlässt den Sitzungstisch wegen Befangenheit. 

Nach Auskunft von Bgm Moick kann die Gemeinde nicht genügend Beckenvolumen für 

das Abwasser nachweisen. Dieses wird nach Efringen-Kirchen abgeleitet; überschreitet 

allerdings den Rahmen. Momentan wird dies noch toleriert. Dem Landratsamt Lörrach 

ist nun nachzuweisen, in welcher Form Abhilfe geschaffen wird. Deshalb sollte zunächst 

eine Messung am Überlauf angebracht werden. Eventuell ist nach einer genauen Messung 

der Menge, welche in den Bach abgeschlagen wird, auch eine Drosselung am Überlauf 

nach Efringen-Kirchen möglich. Auf weitere Sicht ist das Trennsystem im Ort zu 

erweitern. Bgm Moick hat nun 2 Angebote für den Einbau einer Messeinrichtung am 

Überlaufbauwerk eingeholt.  

Folgende Angebote wurden abgegeben: 

 

Fa. Zangenberg, Schliengen   8.062,20 € brutto 

Vergleichsangebot    9.978,75 € brutto 

 

Bgm Moick macht folgenden Beschlussvorschlag: 

Arbeitsvergabe an den günstigsten Bieter, Fa. Zangenberg, Schliengen, zum 

Angebotspreis von brutto 8.062,20 €. 

 

Nach eingehender Beratung beschließt der GR die Arbeitsvergabe für die Lieferung 

und Montage einer Abschlagsmessung am Überlaufbauwerk einstimmig an den 

günstigsten Bieter, Fa. Zangenberg, Schliengen, zum Angebotspreis von brutto 

8.062,20 €.  

 

 

05. Bekanntgaben 

 Für das Bauvorhaben Neubau eines Zwei-Familienwohnhauses mit Carport und 

Schopf auf Flst.Nr. 4417, Im Mattenberg 2,3 wurde vom Landratsamt Lörrach mit 

Schreiben vom 07.05.2015 die Baugenehmigung erteilt.  

 Für das Bauvorhaben Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport auf Flst.Nr. 

84/2, Schulstraße, wurde vom Landratsamt Lörrach mit Schreiben vom 

23.04.2015 eine Teil-Baufreigabe bis Oberkante Decke über Untergeschoss 

erteilt. Mit Schreiben vom 07.05.2015 erfolgte die Mitteilung der Baufreigabe.  



 Bgm Moick übergab dem GR die Broschüre „Breisgauer Römer-Radweg“. An 

dieser Route liegt auch die Gemeinde Fischingen. Für einen Kostenbeitrag von 

einmalig 500,00 € kann die Gemeinde mit einer Seite in der Broschüre 

aufgenommen werden. In der nächsten Gemeinderatssitzung kann hierüber 

beschlossen werden.  

 Bgm Moick hat vom Werkhof bereits einen aktuellen Mähplan für den 

Riedmattenbach angefordert, diesen aber noch nicht erhalten. Darin enthalten ist 

ein 4-maliges Mähen pro Jahr. Die genauen Termine wurden seines Wissens nicht 

festgelegt. Bgm Moick will eine grobe Termineinteilung vom Werkhof anfordern.  

 Die Ausschreibung für den Ausbau des Breitbandnetzes soll so eingerichtet werden, 

dass der Zweckverband, welcher durch das Landratsamt Lörrach im September 

2015 gegründet wird, direkt die Vergabe an den Anbieter durchführen kann.  

 

 

06. Fragen und Anregungen 

 GR Zangenberg teilt mit dass der Graben über die Straße beim Messbauwerk noch 

nicht geteert wurde. Bgm Moick mahnt dies an. 

 GR Schopferer erwähnt, dass bei einem Baum am Parkplatz bei der Läufelberghalle 

ein Ast abgerissen wurde und am Baum Kies abgelegt wurde. Bgm Moick wird 

dies reklamieren.  

 Weiterhin erkundigt sich GR Schopferer, wann das Friedhofstor repariert wird. 

Auch gibt es Klagen von Bürgern, dass eine neue Reihe Fundamente erstellt 

werden sollte und fehlende Platten zwischen den Gräbern ersetzt werden müssen. 

Bgm Moick will dies beauftragen.  

 GR Weber weist darauf hin, dass die Uhr am Kirchturm defekt ist. Bgm Moick ist 

dies bekannt. Am Uhrwerk wurde ein technischer Fehler festgestellt. 

Entsprechnde Angebote hat die Verwaltung bereits eingeholt.  

 GR Weber macht den Vorschlag, im Rahmen der Toilettensanierung im Rathaus 

kleine Schäden mitmachen zu lassen. Er denkt dabei an fehlende Platten in der 

Toilette im Obergeschoss, Risse an den Wänden im Flur, Heizungsrohre dämmen. 

Bgm Moick hat sich dies bereits vorgenommen. 

 Weiterhin macht GR Weber darauf aufmerksam, dass am Totenwagen die 

Umrandung verschlissen ist. Bgm Moick will Ersatz besorgen. 

 GR Weber erkundigt sich nach dem Tor in der Scheune des Rathauses. Bgm Moick 

erklärt, dass dies auf dem Schulhof zum Feuerwehrgerätehaus aufgestellt war. 

Dies ist für die Fassade nicht zuträglich. 

 GRin Hollnagel erkundigt sich, zum Stand der Dinge mit der SWEG bezüglich der 

Buslinie 15. Nach Auskunft von Bgm Moick will Herr Lang innerhalb der 

nächsten 14 Tage schriftlich antworten, ob die SWEG der Gemeinde finanziell 

noch entgegen kommen kann. Auch beim Landratsamt Lörrach will Bgm Moick 

noch wegen eines Zuschusses nachfragen.  

 GR Herr teilt mit, dass das Wasser beim Biotop nicht abläuft. Bgm Moick erklärt, 

dass die Verbindung vom Teich in den Graben verrohrt ist. Dieses Rohr ist 

zugesetzt und nicht so einfach frei zu machen. Eine Möglichkeit wäre, auf dem 

Gemeindegrundstück einen offenen Graben zu führen und nur unter dem Weg die 

Querung zu verrohren. Damit könnte der Überlauf des Grabens wieder 

funktionieren.  

 GR Herr erinnert daran, dass beim Wettiplatz das Parken durch eine Absperrung 

verhindert werden sollte. Bgm Moick kümmert sich darum. 



 Weiterhin hat GR Herr bedenken bei der Ortsverbindungstraße nach Binzen, da sich 

dort bei Regen große Pfützen bilden, die eine erhebliche Unfallgefahr darstellen. 

Bgm Moick hat dies bereits dem Werkhof gemeldet. Auch das Bankett an dieser 

Straße und an der Verlängerung der Schulstraße ist wieder erheblich ausgefahren. 

Bgm Moick teilt mit, dass die Bankette relativ oft ausgefüllt werden. Durch den 

vielen Verkehr sind diese aber immer wieder schnell ausgefahren. Es ist zu 

überlegen, ob das Bankett teilweise asphaltiert wird. Bezüglich der 

Wasseransammlungen auf der Straße ist das Bankett an diesen Stellen 

aufzulockern, damit das Wasser versickern kann.  

 

 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bgm Moick die öffentliche 

Gemeinderatssitzung. 

 

 

 

 

Vorstehende Niederschrift wurde am                                  bekannt gegeben. 

Einwände wurden                          erhoben. 

 

 

 

 

 

 

……………………. Helmut Herr            ………………… Anke Hollnagel   

 

  

 

 

……………………. Axel Zangenberg 

                      Ersatz 

 

 

 

 

 

……………………… Moick  …………………… Annette Iselin 

                         Bürgermeister            Schriftführer 

 
 


